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See the notice on TED website

223523-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Post- und Fernmeldedienste – Gigabitförderung 2.0 - Gigabitausbau in 
unterversorgten Gebieten der Stadt Osnabrück
OJ S 68/2025 07/04/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Osnabrück - FD Öffentliche Aufträge
E-Mail: oeffentlicheauftraege@osnabrueck.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Gigabitförderung 2.0 - Gigabitausbau in unterversorgten Gebieten der Stadt Osnabrück
Beschreibung: Dienstleistungskonzession zur Anbindung unterversorgter Gebiete 
(Dunkelgraue Flecken) der Stadt Osnabrück an ein Gigabitnetz unter Gewährung einer 
Investitionsbeihilfe (sog. Wirtschaftlichkeitslückenmodell) Ausführungsbeginn: 01.01.2026 
Ausführungsende: 31.12.2027
Kennung des Verfahrens: a20dc488-1040-4474-be82-6ff2d643f441
Interne Kennung: 2025-KonzVgV-62/1-001
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64000000 Post- und Fernmeldedienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet 
und Hilfestellung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Osnabrück
Land, Gliederung (NUTS): Osnabrück, Kreisfreie Stadt (DE944)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXTBYY6YTMG21EYE Fragen oder 
Hinweise der Bieter zu den Vergabeunterlagen oder zum Vergabeverfahren sind im 
Vergabeportal bis zum 25.04.2025 zu stellen. Bitte nur diesen Kommunikationsweg nutzen! 
Auskunftsersuchen, die nicht bis zu o.g. Termin vorliegen, werden nicht beantwortet.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/223523-2025
mailto:oeffentlicheauftraege@osnabrueck.de
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2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Ausschlussgründe nach § 42 VgV i.V.m. §§ 123, 124 
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen, 19 Mindestlohngesetz, 21 
Arbeitnehmerentsendegesetz, 98c Aufenthaltsgesetz, 21 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz, 
22 Lieferkettensorgfaltspflichtgesetz, 4 und 8 NTVergG werden dem nationalen Recht 
entsprechend geprüft.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Gigabitförderung 2.0 - Gigabitausbau in unterversorgten Gebieten der Stadt Osnabrück
Beschreibung: Dienstleistungskonzession zur Anbindung unterversorgter Gebiete 
(Dunkelgraue Flecken) der Stadt Osnabrück an ein Gigabitnetz unter Gewährung einer 
Investitionsbeihilfe (sog. Wirtschaftlichkeitslückenmodell) Ausführungsbeginn: 01.01.2026 
Ausführungsende: 31.12.2027
Interne Kennung: 2025-KonzVgV-62/1-001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64000000 Post- und Fernmeldedienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet 
und Hilfestellung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Osnabrück
Land, Gliederung (NUTS): Osnabrück, Kreisfreie Stadt (DE944)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der Umsatzerlöse gemäß §§ 275, 277 HGB in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022, 2023, 2024) einschließlich des 
Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vor-liegenden Konzession durch entsprechende 
Angabe in dem Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 1). Sollten die Umsatzzahlen aus dem 
Jahr 2024 noch nicht vorliegen, sind die Umsatz-zahlen aus den Jahren 2021, 2022 und 2023 
anzugeben. - Kopien der Jahresabschlüsse bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen 
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Geschäftsjahre (2022, 2023, 2024). Sollte der Jahresabschluss aus dem Jahr 2024 noch nicht 
vorliegen, sind die Kopien der Jahresabschlüsse aus den Jahren 2021, 2022 und 2023 
einzureichen. Sofern keine Jahresabschlusspflicht besteht, sind stattdessen für die 
betreffenden Geschäftsjahre 2022, 2023 und 2024 bzw. 2021, 2022 und 2023 aussagekräftige 
Gewinn- und Verlustrechnungen einzureichen. - Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungs-summe von mindestens 5.000.000,00 
EUR (mindestens zweifach maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden durch entsprechende Angabe in dem Formular "Eignungsnachweise" 
(Anlage 1).

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Sonstiges
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignungsprüfung der Bieter gemäß nachfolgender 
Ziff. cc) erfolgt auf Grundlage der nachfolgenden Eignungskriterien, die mit dem 
Teilnahmeantrag nachzuweisen sind (vgl. auch Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 1)): 
cc) Eignungsprüfung In einem ersten Schritt wird die Eignung der Bewerber durch den 
Konzessionsgeber überprüft. Die Prüfung erfolgt auf Grundlage der durch die Bewerber mit 
dem Teilnahmeantrag eingereichten Unterlagen gemäß vorstehender Ziff. (2). Die 
Eignungsnachweise bzw. -kriterien, die in der vorstehenden Ziff. (2) genannt sind, sind von 
jedem Bewerber in seinem Teilnahmeantrag unter Beachtung der unter Ziff. (1) dargelegten 
Anforderungen nachzuweisen. Werden einzelne der aufgeführten Eignungsnachweise und -
kriterien nicht bereits in dem Teilahmeantrag nachgewiesen, wird der Konzessionsgeber eine 
oder mehrere angemessene Nachfrist(en) zum Nachweis der betreffenden Eignungskriterien 
setzen. Weist ein Bewerber auch innerhalb der Nachfrist eines der Eignungskriterien nicht 
nach, kann ein Ausschluss des entsprechen-den Bewerbers vom weiteren Verfahren erfolgen. 
Der Konzessionsgeber wird die vorgelegten Eignungsnachweise sodann inhaltlich überprüfen. 
So-fern die vorgelegten Nachweise die Eignung des Bewerbers im Hinblick auf ein oder 
mehrere Eignungskriterien nicht belegen können, entscheidet der Konzessionsgeber nach 
pflichtgemäßem Ermessen über einen Ausschluss des Bewerbers vom weiteren Verfahren. 
Der Konzessionsgeber behält sich vor, im Rahmen der Eignungsprüfung die Inhalte der 
vorgelegten Erklärungen, Nachweise oder andere Unterlagen und Angaben betreffend die 
Eignung bei den Bietern aufzuklären.

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe in dem 
Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 1) und ggf. seiner dort geforderten Anlage. - Angabe 
der Registernummer und des Registergerichts bzw. des Berufsregisters in dem Formular 
"Eignungsnachweise" (Anlage 1) nebst Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder 
Handelsregister bzw. vergleichbarer Nachweis (nicht älter als 6 Monate). - Sofern vorhanden: 
Angabe der Umsatzsteuer-Identifikationsnummer in dem Formular "Eignungsnachweise" 
(Anlage 1). - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende 
Angabe in dem Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 1). - Eigenerklärung über die 
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Einhaltung der Russland-Sanktionen anlässlich der am 8. April 2022 im EU-Amtsblatt 
veröffentlichten Verordnung (EU) 2022/576 zur Umsetzung von Russland-Sanktionen gemäß 
dem Formular "Eigenerklärung Russland-Sanktionen" (Anlage 3).

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe von geeigneten Referenzen über in den 
letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Zeit-punkt der Einreichung des Teilnahmeantrags) 
erbrachten vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der Leistung, des 
Erbringungszeitpunkts, des Auftraggebers und eines An-sprechpartners nebst dessen 
Kontaktdaten durch entsprechende Angabe in dem Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 
1). Als geeignete Referenz bzw. vergleichbare Leistung werden solche Referenzen bzw. 
Leistungen eingestuft, die den Bau und/ oder den gleichzeitigen Be-trieb von Gigabit-
Breitbandnetzen im Rahmen eines Bundes- und/ oder Landesförderprogramms betreffen. - 
Eigenerklärung über die Anzahl der mit Telefonie- und Internetdiensten versorgten Endkunden 
durch entsprechende Angabe in dem Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 1). - Nur vom 
Bewerber oder dem eignungsbeliehenen Unternehmen: Bestätigung der Meldung nach § 6 
TKG a.F./ § 5 TKG n.F. bei der Bundesnetzagentur durch entsprechende Angabe in dem 
Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 1) nebst Kopie der Meldebestätigung nach § 6 TKG a.
F./ § 5 TKG n.F.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 25/04/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice
/CXTBYY6YTMG21EYE/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXTBYY6YTMG21EYE

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/06
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice
/CXTBYY6YTMG21EYE
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 09/05/2025 08:45:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 116 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXTBYY6YTMG21EYE/documents
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXTBYY6YTMG21EYE/documents
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXTBYY6YTMG21EYE
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXTBYY6YTMG21EYE
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXTBYY6YTMG21EYE
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Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlagen mit Teilnahmeantrag
/Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bedingungen für die 
Konzessionsausführung ergeben sich u.a. aus der Leistungsbeschreibung und dem Angebot 
des bezuschlagten Bieters.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf die Frist nach § 160 Abs. 3 Satz1 Nr. 4 GWB, 
wonach ein Nachprüfungsantrag spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, gestellt werden muss, wird hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Osnabrück - FD Öffentliche Aufträge
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Osnabrück - FD Öffentliche 
Aufträge
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Osnabrück - FD Öffentliche Aufträge
Registrierungsnummer: 034040000000-0-45
Postanschrift: Luisenstrasse 18, 2. OG
Stadt: Osnabrück
Postleitzahl: 49074
Land, Gliederung (NUTS): Osnabrück, Kreisfreie Stadt (DE944)
Land: Deutschland
E-Mail: oeffentlicheauftraege@osnabrueck.de
Telefon: +49 5413233213
Fax: +49 5413234326
Internetadresse: https://www.osnabrueck.de/ausschreibungen/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

mailto:oeffentlicheauftraege@osnabrueck.de
https://www.osnabrueck.de/ausschreibungen/
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 413115-1334
Internetadresse: http://www.mw.niedersachsen.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 1e3b3eee-9fec-403a-9dba-995f3f1215e9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/04/2025 08:50:08 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 223523-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 68/2025
Datum der Veröffentlichung: 07/04/2025

mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
http://www.mw.niedersachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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